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Wolfgang Wesemann

Das Hoya MyoSmart ist ein neuartiges Brillenglas zur Myopiekontrolle. Es hat zwei verschiedene 

Brechwerte, die simultan wirken. Das Grundglas korrigiert die Myopie und den Astigmatismus. 

Zusätzlich befinden sich zahlreiche runde Linsensegmente mit einer Brechkraft von +3,5 dpt 

auf der Vorderfläche des Glases. Dadurch entsteht eine zweite Bildebene im Augeninneren, 

die etwa einen Millimeter vor der Netzhaut des Auges schwebt. In einer wissenschaftlichen 

Untersuchung an 160 chinesischen Schulkindern wurde die Wirksamkeit nachgewiesen. Bei 

den Kindern, die mit MyoSmart versorgt worden waren, wurde das Augenlängenwachstum im 

Durchschnitt um 60 Prozent gebremst. Die Kurzsichtigkeit stieg im Mittel um 59 Prozent 

weniger stark an als in der Kontrollgruppe.

Hoya MyoSmart  

Ein radikal innovatives 
Brillenglas zur Myopiekontrolle
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Wie ist das MyoSmart konstruiert?
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Warum bremst das MyoSmart  

die Myopieprogression?

Sinnesphysiologische Grundprinzipien  

der Myopiekontrolle
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Abb. 1: Auf der Vorderfläche des MyoSmart befinden sich zahl-
reiche kleine, kreisförmige Linsensegmente mit einer Brechkraft 
von jeweils +3,5 dpt. Diese kleinen Linsensegmente liegen in 
einer ringförmigen Zone um die Glasmitte herum. Anmerkung: In 
diesem Bild wurden die kleinen Zusatzlinsen vom Autor durch eine 
Kontrastverstärkung mit Photoshop besser sichtbar gemacht.

Abb. 2: Auch bei spiegelnder Beleuchtung kann man die kleinen 
Linsensegmente erkennen.

Abb. 3: Wenn die Gläser in eine Fassung eingearbeitet sind und 
getragen werden, sind die Linsensegmente fast unsichtbar.
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Grundprinzipien der optischen  

Myopiekontrolle

-

myope Defokussierung -

-

-

hyperope Defokussierung -

Myopiekontrolle mit MyoSmart durch  

zwei simultane Bildebenen
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Abb. 4: Vereinfachte schematische Darstellung des Strahlen-
gangs durch ein MyoSmart Brillenglas beim Blick durch die Mitte 
des Brillenglases. Das fixierte Objekt wird scharf in die Fovea 
abgebildet. Außerhalb der Fovea entstehen zwei Bildebenen: die 
eine liegt auf der Netzhaut, die andere schwebt etwa einen Milli-
meter davor.



OPTO  295  DOZ  05 | 201990

O
P

T
O

M
E

T
R

IE
.

Wissenschaftliche Überprüfung
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Absoluter Anstieg der Myopie
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Diskussion

MyoSmart: Eine radikale Innovation
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Worin liegt die klinische Bedeutung  
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-

-
-

Abb. 5: Ergebnisse einer klinischen Studie zur Wirksamkeit der 
MyoSmart-Gläser. Dargestellt ist die Zunahme der Myopie in  
Dioptrien innerhalb von zwei Jahren. Dreiecke: Kontrollgruppe 
mit Einstärkengläsern. Kreise: MyoSmart-Gruppe. Die Fehler-
balken kennzeichnen den Standardfehler der Messwerte. In der 
MyoSmart-Gruppe stieg die Myopie im Mittel um 59 Prozent 
weniger an (neu gezeichnet nach Lam und To, 2018a und 2018b).
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Vorteile der Myopiekontrolle  

mit Brillengläsern
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Vollständiges Literaturverzeichnis online unter:  
https://www.doz-verlag.de/Downloads
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